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Anfrage zur mündlichen Beantwortung O-000259/2011
an den Rat
Artikel 115 der Geschäftsordnung
Monika Flašíková Beňová, Hannes Swoboda, Claude Moraes, Juan Fernando López Aguilar, 
Kinga Göncz, Emine Bozkurt, Ioan Enciu
im Namen der S&D-Fraktion

Betrifft: Die Situation der Roma in den Mitgliedstaaten

Im EU-Rahmen für nationale Strategien zur Eingliederung der Roma wurden eine Reihe 
gemeinsamer Grundsätze und Ziele aufgestellt, die sowohl auf nationaler wie auch auf europäischer 
Ebene zu verfolgen sind. In diesem Rahmen, der von der Kommission im April 2011 vorgelegt und im 
Mai in den Schlussfolgerungen des Rates begrüßt wurde, werden die Mitgliedstaaten aufgefordert, 
ihre nationalen Strategien zur Eingliederung der Roma nach den darin genannten Zielsetzungen 
auszurichten. Die Mitgliedstaaten sind angehalten, ihre Strategien zu aktualisieren und der 
Kommission bis Ende Dezember 2011 vorzulegen. Allgemein soll mit diesen Strategien der 
Ausgrenzung der Roma bis 2020 ein Ende gesetzt werden. In einigen Mitgliedstaaten werden aber 
nicht nur die Eingliederungsmaßnahmen nicht angewendet, sondern von den nationalen, regionalen 
und lokalen Behörden sogar diskriminierende und undemokratische Maßnahmen ergriffen. In anderen 
Mitgliedstaaten sind rassistische, diskriminierende und manchmal gewaltsame Übergriffe auf Roma 
weit verbreitet, und die Behörden reagieren unzureichend darauf.

Was unternimmt der Rat, um den Mitgliedstaaten bei der Ausarbeitung ihrer nationalen Strategien zu 
helfen und was haben die Mitgliedstaaten bisher zur Umsetzung dieser Strategien unternommen? 
Wie sind die Rückmeldungen der Mitgliedstaaten zu dem EU-Rahmen 2011? Welche Maßnahmen 
ergreift der Rat hinsichtlich der Verletzungen der Grundrechte in den Mitgliedstaaten, insbesondere 
hinsichtlich der Verletzungen des Rechts auf Bewegungsfreiheit und des Aufenthaltsrechts? Wie 
überwacht der Rat Vorkommnisse in ganz Europa, die gegen Roma gerichtet sind? Mit welchen 
Maßnahmen hilft der Rat den nationalen Behörden, gegen solche Übergriffe vorzugehen und ihnen 
vorzubeugen?
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